
Hochschulquartett zum Selbstausdrucken

Dieses Kartenset unterstützt Hochschulen beim spielerischen Einstieg

 in Strategie- und Profilbildungsprozesse. Die Karten machen

unterschiedliche Hochschulprofile sichtbar und laden dazu ein, 

über die eigene Ausrichtung ins Gespräch zu kommen.

Grundlage der im Hochschulquartett dargestellten Profile ist das Buch

„Die authentische Hochschule“ von Frank Ziegele und Ulrich Müller.

Darin wird beschrieben, wie Hochschulen ein glaubwürdiges,

eigenständiges und zukunftsfähiges Profil entwickeln können. Das

Quartett überträgt diese Profiltypen in ein spielerisches Format.

Wenn Sie überlegen, wie sich das Hochschulquartett konkret in

Strategie- und Profilierungsprozessen einsetzen lässt, 

kommen Sie gerne auf das CHE zu. 

So funktioniert der Druck

Drucken Sie die PDF-Datei im Format A4 aus. Am besten verwenden Sie

etwas kräftigeres Papier oder Karton, damit die Karten stabiler sind. 

Für ein gutes Ergebnis empfehlen wir außerdem den Farbdruck.

Wählen Sie beim Drucken die Einstellung doppelseitiger Druck und

achten Sie darauf, dass an der langen Seite gespiegelt wird. So passen

Vorder- und Rückseiten der Karten korrekt zusammen.

Nach dem Drucken schneiden Sie die Karten entlang der Kartenränder

aus. Danach ist das Hochschulquartett sofort einsatzbereit.

Viel Freude beim Ausprobieren, Bespielen und Diskutieren!

Link zum Buch:

www.authentische-hochschule.de
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